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Leichte gepanzerte Räderfahrzeuge «Mowag»
Die Herstellerfirma Mowag (Motorwagenfabrik AG., Kreuzungen)

stellt uns folgende Angaben zur Verfügung:1

Schützenpanzerwagen «Mowag" (4 Radlenker)

Besatzung 7 Mann

Bewaffnung Mg. und Sturmgewehre
Variante 81 mm-Minenwcrfer
Motor Benzin-Vergaser-Viertaktmotor, wassergekühlt
Bauart 8 Zylinder in V-Anordnung

Bohrung 99,22 mm
Hub 84,14 mm
Zylindcrinhalt 5,208 1

Verdichtungsverhältnis r: 9,25
Maximale Leistung bei 4400 T/mm 178 DIN PS

Maximales Drehmoment bei 2800 T/min 34111kg
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Vergleiche hierzu ASMZ Mai 1958, S. 364: WM: Gepanzerte Räderfahrzeuge.
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Getriebe Synchronisiert mit Druckluftschalthilfe
5 Vorwärtsgänge, max. Untersetzung i: 8,72
Max. Geschw. 85 km/h, Max. Steigvermögen Adh.Grenze
1 Rückwärtsgang
Kriechgang bei größtem Drehmoment 2800 T/min 3,0 km/h

Maße Länge 5310 mm
Breite 2200 mm
Höhe (inkl. Kdt.Kuppcl) 2200 111111

Bodenfreiheit 500 111111

Gewicht, beladen 7400 kg

Leistung zirka 23 PS/t

Panzerung Panzerblech 120 kg/mm2
Vorder- und Rückwand 10 u. 8 mm
Scitenwände Oberteil 12 mm

Unterteil 10 mm
Boden und Radkasten -6 mm
Dach 8 mm

«Mowag» 4 Radlenkcr mit g cm Pak Mecar

Besatzung 1 Fahrer und 3 Mann im Turm

Motor Bcnzin-Vcrgascr-Viertaktmotor, wassergekühlt
Bauart: 8 Zylinder in V-Anordnung
Bohrung 99,22 mm
Hub 84,14 mm
Zylinderinhalt 5,208 1

Verdichtungsverhältnis 1: 9,25
Maximale Leistung bei 4400 T/min 178 DIN PS

Maximales Drehmoment bei 2800 T/min 34 mkg
Getriebe Synchronisiert mit Druckluftschalthilfe

5 Vorwärtsgänge, max. Untersetzung 1: 8,72
Max. Geschw. 85 km/h, Max. Steigvermögen Adh.Grenze
1 Rückwärtsgang
Kriechgang bei größtem Drehmoment 2800 T/min 3,0 km/h

Maße Länge 5200 mm
Breite 2200 mm
Höhe 2460 mm
Bodenfreiheit 500 mm
Gewicht, beladen 8100 kg
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Leistung

Panzerung

zirka 21,4 PS/1

Panzerblcch
Vorder- und Rückwand
Scitcnwändc Oberteil

Unterteil
Boden und Radkasten

Dach
Turm

120 kg/mm2
ou. 8 mm

io mm
io mm

8 u. 6 nun
8 mm

2 u. 8 mm
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«Es ist eine unumstößliche Folge der Totalität und der Technizität des modernen

Krieges, daß das operative Können hinter den seelischen und den materiellen

Vorbedingungen des Erfolgs erst die dritte Stelle einnimmt.»
Oberst i. Gst. K. Schmid

672


	Leichte gepanzerte Räderfahrzeuge "Mowag"

